
WienerRathaus-Korrespondenz
1 .NeuesKathaus. l .2 .360 .
herausg.u .verantw.Red .K .Vigl.
Wien ,am21 .Jänner1908.

Großmarkthalte.DieZufuhrenin
dieGroßmarkthaltewarenindenletz¬
tenTagensobedeutend,daßsieden
normalenBedarfweitüberschritten .
DemzufolgemußtenbedeutendePreis¬
nachlässegewährtwerden.DerVor¬
rat betrugMontagabendsnocheiner
1200Meterter ,vorwegenin¬
fleischu .heuteDienstag)isteine
der Sendungvon1200Metzen¬
nerneingelangt .Esist hiemitder
WienerBevölkerungGelegenheit
geboten ,in derGroßmarkthalte
ihrenBedarfanFleischinpreis¬
werterWeisezudecken.

Zentralfriedhof.ImJahr1807wurden
imZentralfriedhof20243Personen
gegen200767imVorjahrebeerdigt
u .auf demallgemeinenTeil¬
17963,aufderitalitischenAbtei¬
lung2280 .vondiesenLeichenwurden
14477in gemeinsamenGrabern ,564
in eigenenGräberu .121inGra¬
tenbestattet .ImBerichtjahrwurden
186Exhumierungenvorgenommen .

denen Stadt
ral Kasten akademische
WolEduardCharlemont ,Hofrat
Dr .FerdinandHochstetter,Schauspie¬
ler JosefMatras ,Oberbaurat
RitterRomanovonRinge ,Kais.

ich
MalerCharlesMildabeigesetzt.
ImVorjahrwurdenamZentralhei
hof ,Selbstmordund6 .Selbstmord
versucheverzeichnet.

BürgermeisterDr.Lüger.Hofrat
Professor D .Steuerhatte

mittagsinBegleitungdesBehau¬
den

SponholtdemkrankenBürgermeister
abermalseinenBesuchabgestattetu.

nacheingehenderUntersuchungkom¬
statieren können ,daßdieLunge
vollkommennaht ,als und
Temperaturvölligvormalsind .Der
Instueakatarrhbeschränktsichauf

öl ,welche Stelle
auf Druckempfindlichsind .Die
EmpfindlichkeitdesMagenshatnach¬
gelassen ,dieNahrungsaufnahme
ist nochimmergering ,dochbeginnt
erfreulicherWeisesichderAppelt
einigermaßenzu regen .Dem

ge
Schonungauferlegt.
GegendieneuenMeldevorschriften
DieBezirksvertretungMaria
hilfhatin ihrerletztenSitzung
unter demVorsitze desBe¬
zirksvorstehersFranzJ .Schaden
nachstehendenAntragdesBe¬
HietsratesSchröttereinhellig
genehmigtundbeschlossen,
auchdie übrigenBezirkver¬
tretungen zumAnschlüsse
aufzufordern :kurzeZeit
erst bestehen die neuen
Meldevorschriften undeine
UnsummegerechterKlagen
resultieren ausdenselben
seitensöffentlicherundpriva¬
ter Organe ,denendieInsti¬
tution der Meldevorschriften
die Ausführungihrer dem
Staate ,VolkeundGemein¬
wesendienendenFunktionen
ermöglichen,bezw .erleichter
solldiefrüherenMeldevor¬
schriften ,diezwarnichtideal

genannt werdenkonnten ,
habenwenigstenszumTode

30

sichzumeistbeisolchenAr¬dieseAufgabenerfüllt ,die
den ,vonWohnungzuWoh¬neuendagegenmachendie nungzu laufen undnachAusführungderverschiedenen
den in FragekommendenPunktionenunmöglich .Die

BedienstetenderPostanstalten ,Asterparteienzurecher¬
derGerichte ,vielerandererhieren .Nebstdiesenfürdie . k .sowieantonenk .k .Anstalten ,desBezirks¬

BehördensehrnachteiligenArmenrates ,ja selbst derPo¬
folgerscheinungenist ,auchlige leiden inerschreiten¬ durch die neuenMilde¬der WeisedurchdieNachteile
vorschriften,derhalschmeldung,der neuenVorschriften .In bezw .Nichtmeldung,Wohnungs¬allen Postamtern ,Gerichten,
überfüllungVorschubgeleistet ,Militärkanzleinentstehen die geheimeProstitutionhaßtBerge vonunbestellbaren festenBodenunddieBehördenBriefen ,Klagen,Einberufungs¬

karten ,Vorladungen,MilizverlierenjedesPräventirmittelgegen
andere nicht gemeldetetartambemessungenetc .
oderfalschgemeldeteGesetzezube¬die Funktionär desBezirks¬
treteraller Art .In Erwägungal¬und Armenrateskönnenjene
dieserUmständehat dieBezie¬genden ,welchesich aufdie
lungMariahilf deneinstigenBe¬ErhebungenderVermögens
schlußgefaßt,andielöblicheK.R.undübrigenVerhältnisse
Polizei-DirektiondieBittezurichten,beziehenwegenrückständigerdieneuenMeldevorschriftenzubesei¬Reuern ,rückständigeVer¬
ligen ,oderwenigstensdahinabzu¬pflegskosten inKranken ändern ,daßbeimHausbesorgeda¬häusern ,wegenrückstän¬
vollständigeNationalejedesInnwoh¬diger Militartare ,wegen
neszuerhaltenist ,wodurchsämt¬RichtzahlungvonGeldstrafen
lichenöffentlichenuautonomennicht mehrvollziehen ,sodaßnendas AusforschennvoninbereitsvielfachdieFrage fragekommendePersonenermög¬erwegenwürde ,obferner
lichewird.hin diese Punktionäre ,

welcheein unbezahltesAmt¬
ein Ehrenamtbekleiden , S .MarperFriedhofderPoten¬
in der Lageseinwerden graberam4 .MärzerFriedhof
solche genden ,welchemit imBezirkwurdevondieserStelle
demAufsuchender inFrage enthobenu .dieAdministrationdes
stehendenPersoneninVer¬ genanntenFriedhofes,sowiedas
bigungsind ,ausführen AusschmückenderGräberwirdnun
können .Man kann von mehrdurchdie Verwaltungder
denselbennichtverlangen . WienerGemeindefriedhofeCentral¬vielewürdensichauchgegenFriedhof,besorgtein solchesVerlangenver¬

wahrenin denZinskasernen
und umsolchehandelt
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